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1 

 der Abstellung 
 des Geschicktseins 
 des Aposteltums 

Begründung des Apostelamts 

 
1.)  1.) 

 no ma  

 Pau/loj  
Der Ruhende ein 

 Aufhörende  
 Paulus,  

 
no ma  gn ma 

d&ou/loj  qeou/ 
Durch-Narbter des Einsetzers 

Sklave  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES, 

 
 no ma  

 avpo,&stoloj de. 
ein Ab-Gestellter aber 

 Geschickter  
 Apo-Stel  

 
 a, R: hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   
 A = 2  A = 1 

 
prp ak  ak fe  

kata.  pi,stin  
gemäß der Treue der 

entsprechend der Treueverbindung  
 dem Glauben  

 
aj gn ma pl  gn ma 

evk&lektw/n  qeou/ 
mit Worten

2
-Auserkorenen

1 
des Einsetzers 

Aus-Erwählten  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES, 

 
 prp ak  

kai.   
und gemäß dem 

 entsprechend der 
  der 

 
ak fe prp gn 

evpi,&gnwsin  
allgebiets-Wissen {betreffs} 

gebietsumfassenden-Kenntnis  
Erkenntnis  

 
 gn fe gn fe 

 av&lhqei,aj th/j 
der Un-Verhohlenheit der 
des Gemahlenen  
der Wahrheit,  

 
prp ak  ak fe 

katV  euv&se,beian 
gemäß dem wohlgefälligen-Ehren 

entsprechend dem wohlgefälligen-Ehrung 
 der wohlgefälligen-Ehrerbietung, 

 

 

Begründung 

des 

Apostelamts 

 

Paulus, 

Sklave 

GOTTES, 

1
aber 

1
Apostel 

1
Jesu 

1
Christi, 

gemäß 

der 

Treueverbindung 

der 

Auserwählten 

GOTTES 

und 

gemäß 

der 

Erkenntnis 

{betreffs} 

der 

Wahrheit, 

der 

gemäß 

der 

wohlgefälligen 

Ehrerbietung, 

 
61 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 1.1 
 

1 Kor 1.1 
2 Kor 1.1 
Gal 1.1 
Eph 1.1 
Kol 1.1 

1 Tim 1.1 
2 Tim 1.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 2.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.4 
2 Tim 3.7 

 
 
 
 
 
 

Joh 8.32 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.3 
2 Petr 1.3 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„aber 

Apostel 

Christi 

Jesu“ 
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2 

2.)  2.) 
prp dt  

evpV  
aufgrund von der 

 
dt fe  

evlpi,di  
Erwartung des 
Hoffnung  

 
gn fe aj gn fe 

zwh/j aiv&wni,ou 

Lebens, seins
2
-gleichen

1 

 seins
2
-ursächlichen

1 

 auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufenden, 
 ä-onischen, 

 
pna ak fe 

h]n 
welches 

 
3 p a1 md kt 

evp&hggei,lato 

(de facto) individuell allgebiets-gekündet hat er 
(de facto) individuell allgebiets-verkündet hat er 

(de facto) individuell verheißen hat er 
(de facto) individuell zugesagt hat er 

 
 aj gn ma 

o ̀ av&yeudh.j 
der un-falsche 

 falsch
2
-lose

1 

 nicht-fälschende 
 lügen

2
-lose

1 

 ohne-Lüge seiende 

 zur Lüge
1
-unfähige

2 

 
no ma prp gn 

qeo.j pro. 
Einsetzer vor 
Absetzer  

Schauende  
GOTT  

 
gn ma pl aj gn ma pl 

cro,nwn aiv&wni,wn 

Zeiten, seins
2
-gleichen

1 

 seins
2
-ursächlichen

1 

 auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufenden. 
 ä-onischen 

 

 

aufgrund 

von 

der 

Erwartung 

des 

auf* 

{unbestimmte}
*

 

Zeit* 

laufenden* 

Lebens, 

welches 

der 

zur 

Lüge 

unfähige 

GOTT 

(de facto)
a
 

individuell 

vor 

den 

auf* 

{unbestimmte}
*

 

Zeit* 

laufenden* 

Zeiten 

verheißen 

hat.
 

 

*vgl. 

Röm 16.26 

auf 
Zeit 

laufender 
Gott 

 
2 Tim 2.10 

Auserwählten 
auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 

1 Petr 5.10 
GOTT 
seine 

auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 

noch 

nicht: 

Kol 3.11 
alle und in allen 

und 

1 Kor 15.27+28 
alle in allen 

 
4 Mos 23.19 
1 Sam 15.29 

Heb 6.18 
2 Tim 2.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 45.7 
Röm 16.25 

 
2 Tim 1.1+9 

 
Röm 1.2 
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3.)  3.) 
3 p a1 kt 

evfane,rwsen 
(De facto) zum Scheinen gebracht hat er 

(De facto) scheinen gelassen hat er 
(De facto) offenbart hat er 

 
 prp dt 

de.  
aber in 

 
dt ma pl aj dt ma pl 

kairoi/j ivdi,oij 
Fristen eigenen 

Gelegenheiten eigens dazu festgesetzten, 
Zeitspannen,  

 
 ak ma 

to.n lo,gon 
das Wort 

das / den Erwogene / Erwogenen 
das / den Erwählte / Erwählten 

das Rechnungslegen 
den Logos, 
die Logik 

 
3 p gn ma prp dt 

auvtou/ evn 

seinerseits in 
sein / seinen infolge von 
sein / seinen 

i
mittels 

sein / seinen  
seinen,  
seine  

 
dt ne prp ak 

khru,gmati  
Geheroldeten hinein in 

von einem Herold Ausgerufenen 
h
in Richtung auf 

Predigt, 
h
für 

 
pn ak ne 1 p a1 ps kt 

o] evpisteu,qhn 
welche (de facto) in Treue angebunden wurde ich 

 (de facto) betraut wurde ich, 

 
1 p no prp ak 

evgw. katV 
ich, gemäß 

  

 
ak fe  

evpi&tagh.n tou/ 
allgebiets-Anordnung des 
daraufhin-Anordnung  

Verordnung  

 
gn ma 2 p gn 

sw&th/roj h`mw/n 
Rett-Hüters unsererseits 

Retters-und Hüters, unseres 
Heilands  

sozialen Helfers  

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers : 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 

 

ER 

 
hat 

 
aber 

 
(de facto)

a 

 
in 

 
dazu 

 
eigens 

 
festgesetzten 

 
Zeitspannen 

 
seinen 

d
 Logos 

 
i
mittels 

 
Predigt 

 
offenbart, 

 
h
für 

 
welche 

 
ich, 

 
ja 

 
ich, 

 
gemäß 

 
Verordnung 

 
des 

 
Retters 

 
und 

 
Hüters, 

 
unseres 

 
Einsetzers, 

 
(de facto)

a 

 
betraut 

 
wurde: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.6+7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 3.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 2.4 
1 Tim 1.11 
Apg 9.15 
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Empfänger 

 
4.)  4.) 

 dt ma  

 Ti,tw|  
Dem Zuwertenden dem 

 Titus,  

 
aj dt ma dt ne prp ak 

gnhsi,w| te,knw| kata. 
recht gewordenen Kind gemäß 

 
 aj ak fe ak fe 

 koinh.n pi,stin 
der gemeinsamen Treue 
der  Treueverbindung 
dem  Glauben 

 
 

 
: 

 
no fe a, C [A, C2, R:no fe] 

ca,rij |kai.| @e;leoj# 
Befreudung |und| [Erbarmen,] 

Freudebereitung  [Barmherzigkeit] 
Gnade  [Bemitleidung] 

Gnadendarreichung   
Gunst   

Begünstigung   

 
no fe prp gn  

eivrh,nh avpo.  
Aneinanderknüpfung von dem 

Friede   

 
gn ma  gn ma 

qeou/  patro.j 
Einsetzer dem Vater 
Absetzer   

Schauenden   
GOTT,   

 
 [R: gn ma] 

kai.  @kuri,ou# 
und [dem Geltenden] 

  [Herrn] 

 
a, A, C, C2: gn ma 

 cristou/ 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 
 R = 2 

 
a, A, C, C2: hebrÜ: gn ma 

 VIh&sou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufers 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 
 R = 1 

 
 gn ma 2 p gn 

tou/ sw&th/roj h`mw/n 

dem Rett-Hüter unserseits 
 Retter-und Hüter, unserem. 
 Heiland  
 sozialen Helfer  

 

 

Empfänger 

 

Dem 

Titus, 

dem 

recht 

gewordenen 

Kind 

in 

der 

gemeinsamen 

Treueverbindung: 

1
Gnade 

1
und 

1
Aneinanderknüpfung 

1
von 

1
GOTT, 

1
dem 

1
Vater, 

1
und 

1
Christus 

1
Jesus, 

unserem 
d
 Retter und Hüter. 

 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.23 
 
 
 
 

1 Tim 1.2 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.17 
Röm 3.24 
Php 1.29 
Heb 4.16 
Tit 2.11 

 
Php 4.7 

 
2 Joh 3 

 
4 Mos 4.26 
Jes 54.10 
Joh 14.27 
Röm 8.6 
Eph 6.23 

 
 
 
 
 

2 Tim 1.10 
2 Petr 1.1+11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.2 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

2. Korrektor Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Gnade, 

Erbarmen, 

Aneinanderknüpfung 

von 

GOTT, 

dem 

Vater, 

und 

Christus 

Jesus,“ 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt 

(„Jesus“ „Christus“ 

vertauscht): 

„Gnade, 

Erbarmen, 

Aneinanderknüpfung 

von 

GOTT, 

dem 

Vater, 

und 

dem 

Herrn 

Jesus 

Christus,“ 
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5 

Voraussetzungen 

 
für 

 
das 

 
Vorhineinschreitendenamt 

Amt eines Vortritt Habenden, bei dem Hinein-Schreiten 
Vorrangigenamt 

Gemeindeältestenamt 

 
5.)  5.) 

pna gn ne av 

tou,tou ca,rin 
Diesem zufreuden 

 zugnaden 
 zugunsten 

 
a: 1 p a2 kt 

|avp&e,lipo,n| 
|(de facto) von dort-als noch fehlend zurückgelassen habe ich| 

|(de facto) abschließend-als noch fehlend zurücklassen habe ich| 
|(de facto) von dort-übriggelassen habe ich| 

|(de facto) abschließend-übriggelassen habe ich| 
|(de facto) belassen habe ich| 

 
[a2, R: 1 p a2 kt] 

@kat&e,lipo,n# 
[(de facto) allbezüglich-übriggelassen habe ich] 

[(de facto) von oben herab-noch fehlenlassen habe ich] 
[(de facto) jeweils-übriglassen habe ich] 

[(de facto) zurückgelassen habe ich] 

 
[A, C: 1 p ipe] 

@avp&e,leipon# 
[von dort-als noch fehlend zurückließ ich] 

[abschließend-als noch fehlend zurückließ ich] 
[von dort-übrigließ ich] 

[abschließend-übriglließ ich] 
[beließ ich] 

 
1 p ak prp dt  

se evn  
dich in der 

 
dt fe   

Krh,th| i[na ta. 
Verlogenen auf daß die 

Kreta,   

 
(C,R) pt pr ak ne pl  

l$e%i,ponta  
noch fehlenden Angelegenheiten 

übriggebliebenseienden Dinge 

 
a, C, R: 2 p a1 md kj kt 

|evpi&di&orqw,sh|| 
|(de facto) individuell durch und durch-allgebiets-richtigst du| 

|(de facto) individuell durchweg-gebietsumfassend-richtig einrichtest du| 
|(de facto) individuell berichtigst du| 

 
[A: 2 p a1 kj kt] 

@evpi&di&orqw,sh|j# 
[(de facto) durch und durch-allgebiets-richtigst du] 

[(de facto) durchweg-gebietsumfassend-richtig einrichtest du] 
[(de facto) berichtigst du], 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („berichtigst“ id statt md): 

„Diesem zugunsten beließ ich dich in Kreta, 
auf daß du (de facto)

a
 die noch fehlenden Angelegenheiten berichtigst“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Diesem zugunsten beließ ich dich in Kreta, 
auf daß du (de facto)

a
 individuell die noch fehlenden Angelegenheiten berichtigst“ 

 

Voraussetzungen 

für 

das 

Gemeindeältestenamt 

 

1
Diesem 

1
zugunsten 

1
habe 

1
ich 

1
dich 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
Kreta 

1
belassen, 

1
auf 

1
daß 

1
du 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
die 

1
noch 

1
fehlenden 

1
Angelegenheiten 

1
berichtigst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 27.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Diesem 

zugunsten 

habe 

ich 

dich 

(de facto)
a 

in 

Kreta 

zurückgelassen, 

auf 

daß 

du 

(de facto)
a
 

individuell 

die 

noch 

fehlenden 

Angelegenheiten 

berichtigst“ 
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6 

 2 p a1 kj kt 

kai. kata&sth,sh|j 
und (de facto) von oben herab-beständigst du 

 (de facto) jeweils-in den Stand einsetzt du 

 
prp ak  

kata.  
gemäß der 

entsprechend  
  

 
ak fe aj ak ma pl kp 

po,lin pre&sb&ute,rouj 
Vieligen Vor-Hinein-Schreitende 

aus vielen Bestehenden Vortritt Habenden, bei dem Hinein-Schreite 
Stadt Vorrangige 

 Gemeindeälteste 

 
 1 p no 

w`j evgw, 
wie ich 

 
 2 p dt 

 soi 
es dir 

 
1 p a1 md kt 

di&etaxa,mhn 

(de facto) individuell durchdringlich-angeordnet habe ich 
(de facto) individuell als durchgehend gültig-angeordnet habe ich 

 
 

 
: 

 

 

und 

gemäß 

der 

Stadt 

(de facto)
a
 

jeweils 

Gemeindeälteste 

in 

den 

Stand 

einsetzt, 

wie 

ich, 

ja 

ich, 

es 

dir 

(de facto)
a
 

individuell 

als 

durchgehend 

gültig 

angeordnet 

habe: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.13 
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6.)  6.) 
 pna no ma 

ei; ti,j 
Wenn irgend 

 jemand 

 
3 p pr aj no ma 

evstin avn&e,g&klhtoj 
ist er nicht-in Anklage-rufbar, 

 nicht-in Anklage-gerufen 

 nicht-in-Verruf gekommen 
 un-bezichtigbar 

 
nu gn fe gn fe 

mia/j gunaiko.j 
eines Weibes 
einer Frau 

 
no ma  

avnh,r  
Mann, als 

 
ak ne pl pt pr no ma 

te,kna e;cwn 
Kinder Habender 

 
ak ne pl  

pista, mh. 
treue nicht 

vertrauenswürdige,  
gläubige  

zuverlässige  

 
prp dt  

evn  
in der 
 der 
 der 
 dem 
 der 
 der 

 
dt fe  

kat&hgori,a|  
allbezüglichen-Abhandlung - 

Herab-Marktung der 
Herabsetzung-wie auf dem Marktgericht der 

Verklagen der 
Anklage der 

Kat-egorie der 

 
gn fe 

av&sw&ti,aj 
entgegen-der Rettung-und Hütung 

Unfähigkeit-zur Erkennung der Rettung-und Hütung 
Heil

2+3
-losigkeit

1 

A-so-zialität 

 
 

h' 
oder 

 
aj ak ne pl  

avn&upo,&takta  
Un-Unter-Geordnete Seiende, 

nicht-Unter-Geordnete  
sich nicht-Unter-Ordnende  

nicht-Unterworfene  
sich nicht-Unterwerfende  

 

 
Wenn 

 
jemand 

 
nicht 

 
in 

 
Anklage 

 
rufbar 

 
ist, 

 
Mann 

 
eines 

 
Weibes, 

 
wenn 

 
er 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
vertrauenswürdige 

 
Kinder 

 
hat, 

 
die 

 
nicht 

 
in 

 
der 

 
Kategorie 

 
der 

 
Asozialität 

 
oder 

 
sich 

 
nicht 

 
Unterordnende 

 
sind, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.2+3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.4-7 
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7.)  7.) 
3 p pr ips  

dei/ ga.r 
verbindlich bedeutet es denn 

stattfunden muß es  
 

prp ak  

 to.n 

hinein in den 
h
für  

in Bezug auf  
 

ak ma aj ak ma 

evpi,&skopon avn&e,g&klhton 
allgebiets-Achthabenden nicht-in Anklage-rufbar 

Aufsichthabenden nicht-in Anklage-gerufen 
 nicht-in-Verruf gekommen 
 un-bezichtigbar 

 
 if pr 

 ei=nai 
darstellend zu sein, 

 

  

w`j  
als des 

 

gn ma  

qeou/  

Einsetzers den 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 

ak ma 

oivko&no,mon 

Hüter des zum Denken
2
 bestimmten-Wohnortes

1
 

Wohn-Bestimmungshüter 
Wohn-Gesetzhüter 
Haushaltsverwalter 

Öko-nomen 
 

  

 mh. 
darstellenden, nicht 

 

 aj ak ma 

 auvq&a,dh 
einen selbst-genießerischen 

 selbst-vergnüglichen 
 selbst-Angenehmes Suchenden, 
 selbst-Lust Suchenden 

 

  

 mh. 
darzustellen, nicht 

 

 aj ak ma 

 ovrgi,lon 

einen Zornigen 
 Jähzornigen, 

 

  

 mh. 
darzustellen, nicht 

 

 aj ak ma 

 pa,r&oinon 
einen unmittelbar-dem Wein Anhangenden 

 beim-Wein Sitzenden 
 Weinanhangenden 

 

  

 mh. 
darzustellen, nicht 

 

 ak ma 

 plh,kthn 
einen Plager, 

 Raufbold 
 

  

 mh. 
darzustellen, nicht 

 

  

  
darzustellen einen 

 

aj ak ma 

aivscro&kerdh/ 
Schand-Gewinnsüchtigen 

schändlicher-Gewinnsucht Nachgehenden o. Begierigen, 
beschämender-Gewinnsucht Nachgehenden o. Begierigen 

 

 

denn 
 

es 
 

bedeutet 
 

h
für 
 

den 
 

Aufsichthabenden 
 

verbindlich, 
 

als 
 

den 
 

Haushaltsverwalter 
 

des 
 

Gottes 
 

darstellenden, 
 

nicht 
 

in 
 

Anklage 
 

rufbar 
 

darstellend 
 

zu 
 

sein, 
 

einen 
 

nicht 
 

selbst 
 

Angenehmes 
 

Suchenden 
 

darzustellen, 
 

einen 
 

nicht 
 

jähzornigen 
 

darzustellen, 
 

nicht 
 

einen 
 

Weinanhangenden 
 

darzustellen, 
 

nicht 
 

einen 
 

Plager 
 

darzustellen, 
 

nicht 
 

einen 
 

schändlicher 
 

Gewinnsucht 
 

Nachgehenden 
 

darzustellen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.1+2 
1 Kor 9.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 2.10 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.19 
Jak 1.19 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.18 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.3 
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8.)  8.) 
  aj ak ma 

avlla.  filo,&xenon 
etwas anderes ist bestimmt einen Gast

2
-Freundlichen

1
 

sondern   
 

  

  
darzustellen, einen 

 
aj ak ma  

fil&a,gaqon  
als Freundlicher-Führungsgeeigneten, darzustellen, 

Befreundeten-dem Guten  
Freund-des Guten  

 
 aj ak ma  

 sw,&frona  
einen Rett-Gesinnten, darzustellen, 

 Vernünftigen  
 

 aj ak ma  

 di,&kaion  
einen durchweg-Gebrannten darzustellen, 

 Aufzeigenden  
 Gerechten  
 Rechten  
 Rechtgemäßen  

 
 aj ak ma  

 o[sion  
einen auf Seiendes Bedachten, darzustellen, 

 heilig Gesonnen  
 Huldigen  
 Frommen  

 
 a, C, R: aj ak ma 

 |evg&krath/| 
einen Innen-Halt Habenden 

 Ein-Halt-Habenden 
 inneren-Halt Habenden 
 innerlich-Enthaltsamen 
 Selbstbeherrschung Habenden 

 
[A: aS]  

@evn&krath/#  
 darzustellen, 

 
9.)  9.) 

 

 
einen 

 

pt pr ak ma md/ps 

avnt&eco,menon 
individuell anstatt-Habenden 

individuell an dessen statt-manches Habenden 
individuell Eintretenden 

 
pt pr ak ma md/ps (Zustand) 

 
zum anstatt-Haben Veranlaßtseienden 

zum an dessen statt-manches Haben Veranlaßtseienden 
zum Eintreten Veranlaßtseienden 

 

pt pr ak ma md/ps (Vorgang) 

 
zum anstatt-Haben Veranlaßtwerdenden 

zum an dessen statt-manches Haben Veranlaßtwerdenden 
zum Eintreten Veranlaßtwerdenden 

 

prp gn gn ma prp ak  

 tou/ kata. th.n 
für das gemäß der 

  bezüglich  
 

ak fe aj gn ma gn ma  

didach.n pistou/ lo,gou  
Lehre treuen Wort, darzustellen, 

 treuewürdigen Erwogene  
 vertrauenswürdigen Erwählte  
 glaubwürdigen Rechnungslegen  
 zuverlässigen Logos  
  Logik  

 

 

sondern 

einen 

Gastfreundlichen 

darzustellen, 

als 

Freundlicher 

einen 

Führungsgeeigneten 

darzustellen, 

einen 

Rettgesinnten 

darzustellen, 

einen 

Aufzeigenden 

darzustellen, 

einen 

auf 

Seiendes 

Bedachten 

darzustellen, 

einen 

Selbstbeherrschung 

Habenden 

darzustellen, 

 

einen, 

der 

zum 

Eintreten 

gemäß 

der 

Lehre 

für 

das 

treue 

Wort 

(fortlaufend)
pt

 

veranlaßt 

wird 

darzustellen, 

 
 
 
 
 
 

Röm 12.13 
1 Tim 3.2 
Heb 13.2 
1 Petr 4.9 

 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.3 
1 Tim 2.8 

 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.2 
Tit 2.2 

 
 
 
 
 

Eph 4.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.16 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 93.5 
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 aj no ma 

i[na dunato.j 
auf daß vermögensmächtig 

 vermögend 
 mächtig 
 fähig 
 dynamisch 

 
3 p pr kj  

h=| kai. 
sein würde / könnte / sollte er, auch 

 sowohl 
 

if pr a, C, R: prp dt 

para&kalei/n |evn 
beiseite-zu rufen |in 

ermahnend beiseite-zu rufen  
als Herbeigeführten-einzuladen  

aufzumuntern  
zuzusprechen  
anzumahnen  

 
 dt fe 

th/| didas&kali,a| 
dem rufhabenden

2
-Geben

1 

|dem verhülltmachenden
2
-Geben

1
|
 

|dem idealen
2
-Geben

1
|
 

|dem vortrefflichen
2
-Geben

1
|
 

|der Belehrung,| 
|der Lehrunterweisung| 

 
 pt pr dt fe 

th/| ùgiainou,sh|| 
der sich als gesund Erweisenden,| 

 |sich als hygienisch Erweisenden| 
 

[A: ak ma pl prp dt 

@tou.j evn 
[die in 

 
aj dt fe dt fe] 

pa,sh| qliyei# 
alljeder Drängnis] 
[jeder Bedrängnis] 

 [Drangsal] 
 [Zusammenpferchung] 

 
 

 
seienden] 

 
  

kai. tou.j 
und die 

als auch  
 

pt pr ak ma pl if pr 

avnti&le,gontaj evle,gcein 
anstatt dessen-das Wort Ergreifenden zu überführen 

anstelle von ihm-das Wort Ergreifenden überführend zurechtzuweisen. 
Widersprechenden- dem Wort überführend bloßzustellen 

Wider-Wort Gebenden zu widerlegen 
dagegen-Sagenden zu entlarven 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„sowohl die, die in alljeder Bedrängnis sind, ermahnend beiseite zu rufen,” 

 

auf 

daß 

er 

fähig 

sein 

würde, 

1
sowohl 

1
in 

1
der 

1
Belehrung, 

1
der, 

die 

1
sich 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
als 

1
gesund 

1
erweist, 

1
ermahnend 

1
beiseite 

1
zu 

1
rufen, 

als 

auch 

die, 

die 

(laufend)
pt

 

dem 

Wort 

widersprechen, 

überführend 

zurechtzuweisen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.13 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 6.23 
2 Kor 1.4 
2 Tim 4.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.11 
1 Tim 5.20 
Apk 3.19 
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Verhalten gegenüber Irrlehrern 

 
10.)  10.) 

3 p pl pr  

eivsi.n ga.r 
Sind sie denn 

 

aj no ma pl [R] 

polloi. @kai.# 
viele [auch] 

 

aj no ma pl aj no ma pl 

avn&upo,&taktoi mataio&lo,goi 
Un-Unter-Geordnete Eitel-Worter 

nicht-Unter-Geordnete eitle-Worte Gebrauchende, 
sich nicht-Unter-Ordnende nichtige-Schwadroneure 

nicht-Unterworfene erfolglose-Schwadroneure 
sich nicht-Unterwerfende  

 

 no ma pl 

kai. fren&apa,tai 
und Sinn-Täuschende 

 den Sinn-Täuschende, 
 

av sl [C] 

ma,lista @de.# 
am meisten viel [aber] 

vormeist  
 

no ma pl prp ak 

oi ̀ evk 
die aus 

 

a, C: gn fe gn fe 

th/j peri&tomh/j 
der Um-Schneidung 

 ringsum o. rundum-Beschneiden 
 Beschneidung, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („der“ fehlt): 

„Denn es sind viele nicht Untergeordnete, 
eitle Worte Gebrauchende und den Sinn Täuschende, 

vormeist die aus Beschneidung,“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Denn es sind viele nicht Untergeordnete, 
eitle Worte Gebrauchende und den Sinn Täuschende, 

vormeist aber die aus der Beschneidung,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („der“ fehlt): 

„Denn es sind auch viele nicht Untergeordnete, 
eitle Worte Gebrauchende und den Sinn Täuschende, 

vormeist die aus Beschneidung,“ 

 

Verhalten 

gegenüber 

Irrlehrern 

 

Denn 

es 

sind 

viele 

nicht 

Untergeordnete, 

eitle 

Worte 

Gebrauchende 

und 

den 

Sinn 

Täuschende, 

vormeist 

die 

aus 

der 

Beschneidung, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.6+9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 16.18 
Gal 6.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 2.12 
Apg 15.1 
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11.)  11.) 
prp ak pn ak ma pl 

 ou]j 
hinein in welche 

h
für  

 
3 p pr ips 

dei/ 
verbindlich bedeutet es, 

stattfinden muß es 

 
 if pr 

 evpi&stomi,zein 

ihnen etwas auf-den Mund zu tun 
sie zu knebeln, 

 
pn no ma pl aj ak ma pl 

oi[&tinej o[louj 
welche-irgend ganze 

 
ak ma pl 3 p pl pr 

oi;kouj avna&tre,pousin 

Wohnstätten wieder-umdrehen sie 
Wohnungen je-umkippen sie 
Bewohner  

Wohnzugehörige  

 
 pt pr no ma pl 

 dida,skontej 
als Lehrende, 

 Belehrende 

 
prp ak pna ak ne pl 

 a] 
hinein in welche 

h
für  

 
 3 p pr ips 

mh. dei/ 
nicht Bindung besteht es, 

 stattfinden muß es 

 
 aj gn ne 

 aivscrou/ 
des schandbaren 

 schändlichen 
 schamhaften 

 
gn ne av 

ke,rdouj ca,rin 

Gewinns zufreuden 
 zugnaden 
 zugunsten. 

 

 

h
für 

welche 

es 

verbindlich 

bedeutet, 

sie 

zu 

knebeln, 

welche 

irgend 

wieder 

ganze 

Wohnstätten 

umdrehen, 

indem 

sie 

(fortlaufend)
pt

 

zugunsten 

des 

schändlichen 

Gewinns 

Dinge 

lehren, 

h
für 

welche 

nicht 

Bindung 

besteht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 2.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 5.2 
 
 
 
 

2 Tim 3.6 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.13 
1 Tim 6.5 
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12.)  12.) 
3 p a2 kt a, F, G pna no ma 

ei=pen de, tij 
(De facto) gesagt hat er aber irgend 

  jemand 

 
prp gn 3 p pl gn ma aj no ma 

evx auvtw/n i;dioj 
aus ihrer eigener 

 ihnen, laienhafter 
 

3 p pl gn ma no ma  

auvtw/n pro&fh,thj  
ihrer Voraus-Erklärer : 
ihr Pro-Phet  

 
no ma pl  

Krh/tej  
Verlogene sind sie 

Kreter  

 
 no ma pl aj no ne pl 

av&ei. yeu/stai kaka. 
gleich-wenn Fälscher, üble 

stets Lügner  
 

no ne pl no fe pl aj no fe pl 

qhri,a gaste,rej av&rgai, 
Jagende Bäuche, un-wirksame 

{wilde} Tiere  nicht-wirkende 
Bestien  nicht-arbeitende 

  faule. 
  träge 

 
1
auch möglich, siehe Versende bezüglich Eigenschaftswort-Nachstellung: 

„Kreter sind stets üble Fälscher, Bestien, faule Bäuche.“ 
 

13.)  13.) 

 no fe pn no fe 

h̀ marturi,a au[th 
Das Bezeugen, dieses, 

 
3 p pr aj no fe 

evsti.n av&lhqh,j 
ist es un-verhohlen 

 gemahlen 
 wahr. 

 
prp ak ak fe ak fe 

diV h]n aivti,an 

Wegen welcher Ursache 
 

w
dieser Beschuldigung 

 
2 p pr i! 3 p pl ak ma 

e;legce auvtou.j 
überführe du sie 

überführend zurechtweise du  
überführend bloßstelle du  

widerlege du  
entlarve du  

 
av  

avpo&to,mwj  
weg-schneidend !, 
ab-schneidend  

rigoros  

 
 

i[na 
auf daß 

 
3 p pl pr kj 

ùgiai,nwsin 
gesund bleiben sollten / könnten / würden sie 

gesunden Lebenswandel führen sollten / könnten / würden sie 
hygienisch bleiben sollten / könnten / würden sie 

hygienischen Lebenswandel führen sollten / könnten / würden sie 

 
a: prp dt [a1, A, C, R: prp dt] 

 @evn# 
|in| [in] 

 
 dt fe 

th/| pi,stei 
der Treue 
der Treueverbindung, 
dem Glauben 

 

 

Es 

hat 

aber 

jemand* 

aus 

ihnen, 

ihr 

eigener 

Prophet 

(de facto)
a
 

gesagt: 

1
“Kreter 

1
sind 

1
stets 

1
Fälscher, 

1
üble 

1
Bestien, 

1
faule 

1
Bäuche“. 

 

Das 

dieses 

Bezeugen 

ist 

wahr. 

w
Dieser 

Ursache 

wegen 

weise 

sie 

rigoros 

überführend 

zurecht!, 

auf 

daß 

sie 

[in] 

der 

Treueverbindung 

gesund 

bleiben 

sollten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

*kretischer 

Seher 

Epimenides 

um 550 

v. Ztr. 

(ChronoB, 

3. Ausgabe, 

2001, 

Seite 614) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.11 
1 Tim 5.20 

Tit 3.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 1.9 
Tit 2.2 

 

 



17. Juni 2020  Tit 1.1-16  
14. April 2010-16. April 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

14 

14.)  14.) 
  

 mh. 
als nicht 

 
pt pr no ma pl aj dt ma pl 

pros&e,contej VIoudai?koi/j 
zu hin-Achthabende gemäß Dankendem zugehörige 

Aufmerkende gemäß Bekennendem zugehörige 
Aufmerksam Achtende judaistische 

 judentypische 
 

dt ma pl  

mu,qoij kai. 
Verriegelte und 
Legenden  

Mythen  
 

prp dt dt fe pl 

 evn&tolai/j 
auf Innen-Vollendigungen 

 Innen-Ziele 
 Gebote 

 
 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 
der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen 
 Leute 

 
pt pr gn ma pl md/ps pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

avpo&strefome,nwn  
sich ab-wendenden zum Ab-Wenden veranlaßtseienden 

sich weg-wendenden zum Weg-Wenden veranlaßtseienden 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) prp ak 

  
zum Ab-Wenden Veranlaßtwerdenden bezüglich 

zum Weg-Wenden Veranlaßtwerdenden  
 

 ak fe 

th.n av&lh,qeian 
der Un-Verhohlenheit 
des Gemahlenem 
der Wahrheit. 

 

 

als 

 
solche, 

 
die 

 
nicht 

 
(fortlaufend)

pt 

 
aufmerksam 

 
auf 

 
judaistische 

 
Legenden 

 
und 

 
Gebote 

 
der 

 
sich 

 
bezüglich 

 
der 

 
Wahrheit 

 
abwendenden 

 
Menschen 

 
achten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.7 
2 Tim 4.4 

2 Petr 1.16 
 
 
 
 
 

Mat 15.9 
Mar 7.8 

Kol 2.8+22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 2.18 
 
 

2 Petr 2.22 
 
 

Gal 4.9 
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15.)  15.) 
aj no ne pl  

pa,nta  
Alle Dinge 

 
[a2, R]  

@me.n#  
[das bleibt] sind sie 

[zwar]  

 
aj no ne pl  

kaq&ara. toi/j 
allbezüglich-des Schmutzes enthoben den 

rein  

 
aj dt ma pl  

kaq&aroi/j toi/j 
allbezüglich-des Schmutzes Enthobenen den 

Reinen,  

 
 pt pe dt ma pl md/ps 

de. memiamme,noij 
aber sich Beschmutzenlassenhabenden 

 
pt pe dt ma pl md/ps (Vorgang + Zustand)  

 kai. 
Beschmutzworden(seiend)en und 

 
aj dt ma pl  

av&pi,stoij  
Un-Treuen ist es 

Treu
2
-losen

1 
 

keine-Treuebeziehung Habenden  
nicht-Treuen  

Un-Gläubigen  
Un-Zuverlässigen  

 
pn no ne aj no ne 

ouv&d&e.n kaq&aro,n 

nicht-aber-eines allbezüglich-des Schmutzes enthoben 
 rein, 

 
 3 p pe md/ps 

avlla. memi,antai 
etwas anderes ist bestimmt sich beschmutzen lassen hat es 

sondern  

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
beschmutzt worden ist es ihrerseits 

 
  

kai. o ̀

auch das 
sowohl die 

 
no ma  

nou/j kai. 
Denken und 

Denkweise als auch 

 
 no fe 

h̀ sun&ei,dhsij 
die Zusammen-Gewahrung 
die gesamte-Gewahrung von Gut und Böse 
die Zusammen-Wahrnehmung 
die gesamte-Wahrnehmung von Gut und Böse 
das Gewissen. 
das Bewußtsein 

 

 

Alle 

Dinge 

sind 

den 

Reinen 

[zwar] 

rein, 

aber 

denjenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

sich 

beschmutzen 

lassen 

haben 

und 

keine 

Treuebeziehung 

Habenden 

ist 

aber 

nicht 

eines 

rein, 

sondern 

es 

hat 

sich 

ihrerseits 

sowohl 

das 

Denken 

als 

auch 

das 

Gewissen 

beschmutzen 

lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.41 
Röm 14.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.11 
Luk 11.39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 8.7 
1 Tim 1.5 
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16.)  16.) 
 ak ma 

 qeo.n 
Den Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 

3 p pl pr 

o`mo&logou/sin 
inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten sie 
in gleichen Worten übereinstimmen und bestätigen sie 

gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen sie 
sich bekennen sie dazu 

 

if pe 

eivde,nai 
gewahrt zu haben 

wahrgenommen zu haben, 
 

prp dt  

 toi/j 
in den 

 

 dt ne pl 

de. e;rgoij 
aber Gewirkten 

 Werken 
 

3 p pl pr md/ps dp 3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

avrnou/ntai  
individuell leugnen sie zum Leugnen veranlaßt sind sie 

sich verweigern sie zum Verweigern veranlaßt sind sie 
 

3 p pl pr md/ps dp (Vorgang)  

  
zum Leugnen veranlaßt werden sie ihn 

zum Verweigern veranlaßt werden sie ihm 
 

 aj no ma pl 

 bdeluktoi. 
als greuelhafte / gräuelhafte 

 verabscheuungswürdige 
 anwiderungswürdige 

 

pt pr no ma pl  

o;ntej kai. 
Seiende und 

 

aj no ma pl [a2, A, C, R] 

av&peiqei/j @kai.# 
nicht-zur Treue Anleitsame [und] 

Un-Fügsame  
Un-Überzeugbare  

Un-Überzeugte  
Widerspenstige  

 

prp ak aj ak ne 

pro.j pa/n 
zu alljedem 
 jedem 

 

ak ne [a1, a2, A, C, R: aj ak ne] 

e;rgon @avgaqo.n# 
Gewirkten [beführten] 

Werk [zur Führung befähigten,] 
 [guten] 

 

aj no ma pl 

av&do,kimoi 
nicht-der Meinung Entsprechende 

Un-Bewährte 
sich nach Prüfung

2
-als unbeständig

1
 erweisende.

 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„die (weiterhin)
pt

 Verabscheuungswürdige sind und Unfügsame, 
zu alljedem zur Führung befähigten Werk sich nach Prüfung als unbeständig erweisende.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„die (weiterhin)
pt

 Verabscheuungswürdige sind und Unfügsame 
und zu alljedem zur Führung befähigten Werk sich nach Prüfung als unbeständig erweisende.“ 

 

Gott 

wahrgenommen 

zu 

haben, 

in 

gleichen 

Worten 

übereinstimmen 

und 

bestätigen 

sie, 

aber 

in 

den 

Werken 

verweigern 

sie 

sich 

ihm 

als 

solche, 

1
die 

1
(weiterhin)

pt
 

1
Verabscheuungswürdige 

1
sind 

1
und 

1
Unfügsame, 

1
zu 

1
alljedem 

1
Werk 

1
sich 

1
nach 

1
Prüfung 

1
als 

1
unbeständig 

1
erweisende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.2 
2 Tim 3.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 4.22 
2 Tim 3.2 

 
 
 
 
 
 

Tit 3.1 
 
 
 
 
 

Mat 7.16 
2 Tim 3.8 

 
 
 
 
 
 
 


